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Das auf gemeinsame Initiative von 
Mario Hirsch, Leiter des Instituts 
Pierre Werner, und Roberto Papini, 
Generalsekretär des Instituts Jacques 
Maritain, in französischer Sprache 
erschienene Werk umfasst die Beiträge 
des internationalen Kolloquiums „Die 
europäische Identität und die 
Herausforderungen des interkulturellen 
Dialogs“, das im September 2007 in 
Luxembourg stattfand. 
 
Das Buch enthält Anregungen zu 
aktuellen Problemstellungen: Es bringt 
den Leser dazu, über die Heraus-
forderungen des Multikulturalismus, 
denen sich Europa stellen muss, 
nachzudenken. Aufgrund des 
Erwachens starker nationaler und 
regionaler Identitäten sowie der 
Intensivierung von kulturellen 

Strömungen, die ihren Ursprung 
sowohl außerhalb (Maghreb, Nahost, 
Südamerika...) als auch innerhalb 
(besonders als Folge der Erweiterung 
der Europäischen Union von 2004) 
finden, gewinnt die Frage nach der 
Definition einer europäischen Identität 
mehr und mehr an Bedeutung.  
 
Namhafte Experten wie Pietro 
Adoninno (Universita La Sapienza, 
Roma), Mohammed Arkoun 
(Université Paris-Sorbonne), Philippe 
Chenaux (Pontificia Universita 
Lateranense, Roma), Jalel El Gharbi  
(Université La Manouba, Tunis), 
Laurent Mignon (Bilkent Universitesi, 
Ankara), Paul Valadier (Centre de 
Sèvres, Paris) sind mit grundsätzlichen 
Beiträgen vertreten. EU-Kommissar 
Jan Figel, Staatsminister Charles-
Ferdinand Nothomb (Belgien) sowie 
Ehrenstaatsminister Jacques Santer 
haben die Thematik aus Sicht der 
Politik veranschaulicht. 
 
Bei Interesse an dem vorgestellten 
Buch „L’identité européenne et les 
défis du dialogue interculturel” können 
Sie dieses erwerben, indem Sie sich 
per E-Mail an uns wenden: 
 

info@ipw.lu 
 
 
Kostenpunkt:  
20,- Euro + Versandkosten 
 
 
 
 

 
 

 


